
VII. Wissenschaftliches 
Symposium

Familie morgen –  
was müssen wir heute tun?

Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen im Kontext 
des demografischen & familiären Wandels

Veranstalter

Forschungsverbund Familiengesundheit 
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Carl-Neuberg-Str. 1 30625 Hannover
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Tagungsort

Congress Union Celle
Thaerplatz 1
29221 Celle

Kosten pro Person

Frühbucherpreis bis 15.08.2020:
für Mitglieder des Forschungsverbundes 		  225 €
für Nicht-Mitglieder	         		  270 €

Ab 16.08.2020:
für Mitglieder des Forschungsverbundes 		  270 € 
für Nicht-Mitglieder 	        		  300 €

Im Preis enthalten sind Tagungsunterlagen, Speisen und 
Getränke während des Symposiums sowie der Gesellschafts-
abend in der Congress Union Celle.

Tageskarte 
01.10.2020 (inkl. Gesellschaftsabend)     		  180 € 
02.10.2020  		         		  130 €

Bei Anmeldung von 4 Personen einer Einrichtung kann eine 
5. Person kostenlos am Symposium teilnehmen.

Anmeldungen online unter:  
www.mhh.de/forschungsverbund-familiengesundheit/ 
symposium2020

Anreise

Mit dem Auto 
Innerhalb von Celle folgen Sie bitte immer der Ausschilde-
rung Congress Union Celle. Das öffentliche Parkhaus 
Congress Union befindet sich unmittelbar unter dem 
Tagungszentrum. Die Einfahrt befindet sich am Bullenberg.

Mit der Bahn 
Die Reisezeit mit der Bahn von Hannover nach Celle beträgt 
ca. 15 Minuten, von Hamburg nach Celle ca. 60 Minuten. 
Der Bahnhof ist ca. 1 km von der Congress Union Celle 
entfernt. Sie gelangen mit dem Taxi oder Bus (Linie 3 oder 4) 
in etwa 3 Minuten oder zu Fuß in etwa 15 Minuten über die 
Bahnhofstraße direkt zum Tagungszentrum. Es bestehen 
direkte ICE-/IC-Anbindungen von Celle nach München, Frank-
furt (Main), Stuttgart und Hamburg. 01.-02.10.2020

Congress Union Celle 
Programm

Forschungsverbund Familiengesundheit

MEDIZINISCHE HOCHSCHULE HANNOVER

Achtung
Änderung!

Zertifizierung
Die Anerkennung des Symposiums als Fortbildung  
für Ärzt*innen und Therapeut*innen ist bei der  
Ärztekammer Niedersachsen beantragt.



Freitag, 02.10.2020

09.00 Uhr	 Im Mittelpunkt: das Kind
	Förderung der Eltern-Kind-Bindung  
	 (Prof. Dr. G. J. Suess, Hochschule für Angewandte 		
	 Wissenschaften Hamburg) 
	Typ1 Diabetes bei Kindern: Ein fehlendes Hormon, 		
	 viele Probleme (Dr. T. Biester, Kinder- und 			 
	 Jugendkrankenhaus auf der Bult, Hannover) 
	Gesundheit der Kinder in stationären Mutter-/			
	 Vater-Kind-Maßnahmen – Ergebnisse der RessQu-Studie 
 	 (S. de Wall, Medizinische Hochschule Hannover) 

10.30 Uhr	 Kaffeepause
11.00 Uhr	 Perspektiven für Mutter-Vater-		
		  Kind-Kliniken
	Psychosomatik (Klinik Werraland, Bad Sooden-Allendorf)
	Therapie für übergewichtige Frauen (Gesundheitszentrum 	
	 Hochsauerland St. Altfrid, Bestwig Berlar)
	Trauer (Mutter-Kind-Kurklinik St. Ursula, Winterberg)
	Mutter-Kind-Interaktion (Klinik Nordseeküste, Cuxhaven)
	Kinder mit Behinderung (Therapiezentrum Mardorf, 		
	 Neustadt-Mardorf)
	Vorsorgemaßnahmen für Pflegende in Begleitung ihres  		
	 pflegebedürftigen Angehörigen (Landhaus Fernblick, 		
	 Winterberg)
	Familienmaßnahmen (Haus am Meer, Zingst)

12.30 Uhr	 Mittagessen
13.15 Uhr	 Podiumsdiskussion zum Thema: 		
		  „Familie morgen – was müssen wir 	
		  heute tun?“

A. Frank (AW Kur und Erholung), S. Bertram (Kurteilnehmerin), 
A. Schilling (Müttergenesungswerk), C. Bumiller (vdek) 
F. Otto (Forschungsverbund Familiengesundheit,  
Medizinische Hochschule Hannover) 

14.45 Uhr	 Verabschiedung
15.00 Uhr	 Ende der Veranstaltung

Moderation: denkschmiede gesundheit

Programm 

Donnerstag, 01.10.2020

10.00 Uhr	 Anmeldung, Ausgabe der Tagungsunterlagen 

11.00 Uhr	 Eröffnung des Symposiums, Grußworte 
F. Otto, C. Kirsch, Prof. Dr. S. Geyer, Prof‘in Dr. P. Saur

Eröffnungsvortrag
	Stationäre Maßnahmen für Mütter, Väter und Familien im 	
	 Wandel der Zeit (F. Otto, Medizinische Hochschule Hannover)

12.30 Uhr 	 Mittagessen 
13.30 Uhr	 Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen im 	
		  Kontext des demografischen & 		
		  familiären Wandels
	Demografische Entwicklung der Familie: Welche 		
	 Patient*innen kommen in Zukunft in die Mutter-/Vater-		
	 Kind-Kliniken? (Prof. S. Geyer, Medizinische Hochschule 		
	 Hannover)
	Familienleben heute: Zwischen Überlastung und 		
	 Improvisation? (Dr. S. Diabaté, Bundesinstitut für 		
	 Bevölkerungsforschung, Wiesbaden)
	Ergebnisse der bundesweiten Studie „KiCo“ zu den 		
	 Erfahrungen und Perspektiven von Eltern und ihren 		
	 Kindern während der Corona-Maßnahmen  (Dr. S. Thomas, 	
	 Universität Hildesheim)

15.00 Uhr	 Kaffeepause
15.30 Uhr	 Posterrundgang 
16.30 Uhr	 Gesundheit von Müttern, Vätern und 	
		  pflegenden Angehörigen 

	Soziale Lage und Gesundheit von Müttern und Vätern  
	 (P. Rattay, Robert Koch-Institut, Berlin)
	Ressourcenaktivierung und Steigerung der 			 
	 gesundheitsbezogenen Lebensqualität durch stationäre 		
	 Mutter-Kind-Maßnahmen? – Ergebnisse der RessQu-Studie 	
	 (C. Kirsch, Medizinische Hochschule Hannover) 
	Gesundheitliche und psychosoziale Belastungen von 		
	 pflegenden Angehörigen – Ergebnisse der ZEPA-Studie  
	 (D. Leddin, Medizinische Hochschule Hannover)

18.00 Uhr	 Ende des Tagesprogramms
19.30 Uhr	 Gesellschaftsabend: Dinner in der 		
		  Congress Union Celle

Familie morgen – was müssen wir heute tun?
Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen im Kontext des 
demografischen & familiären Wandels

Das typische Familienbild hat sich in den letzten Jahrzehnten 
stark verändert und entwickelt sich noch heute ständig 
weiter. Auch die Gesundheit der Mütter und Väter unterliegt 
demografischen Veränderungen. Für die Anbieter von 
Mutter-/Vater-Kind-Maßnahmen folgt daraus, auf diesen 
familiären und demografischen Wandel zu reagieren.

Wir möchten Ihnen mit diesem Symposium ein Forum bieten, 
wissenschaftliche Erkenntnisse zur Familiengesundheit im 
gesamtgesellschaftlichen Kontext zu diskutieren und 
Perspektiven für Mutter-/Vater-Kind-Kliniken zu entwickeln. 

Das Symposium wendet sich an Gesundheits- und 
Sozialpolitiker*innen und -wissenschaftler*innen, 
Kostenträger, Klinikträger, Klinikleitungen und Fachkräfte  
aus Mutter-/Vater-Kind-Einrichtungen, Kurberatungsstellen, 
niedergelassene Ärzt*innen sowie an Mütter, Väter und 
pflegende Angehörige. 

Wir laden Sie herzlich zum VII. Wissenschaftlichen Symposium 
des Forschungsverbundes Familiengesundheit in die Congress 
Union Celle ein. 

Wir freuen uns, Sie zu einem lebhaften Austausch begrüßen 
zu dürfen.

Friederike Otto & Claudia Kirsch 
Forschungsverbund Familiengesundheit


